
Gesetzeskunde

ID Frage/Antworten Aktiv?

149 Für welche Maßnahmen im Rahmen der Hege und Pflege des Fischbestandes ist generell eine behördliche Genehmigung erforderlich? ja

1. für die Ausübung der Elektrofischerei

2. für die Reusenfischerei

3. für die Stellnetzfischerei

ID Frage/Antworten Aktiv?

478 Wer stellt den Erlaubnisschein (Angelberechtigung) aus? ja

1. die Fischereibehörde

2. das Staatliche Amt für Landwirtschaft

3. der Fischereirechtsinhaber oder Fischereipächter

ID Frage/Antworten Aktiv?

479 Was sind verbotene Fangmittel ? ja

1. Spinnangeln, Handangeln ohne Pose

2. künstliches Licht, explodierende, betäubende und giftige Stoffe

3. Grundbleiangeln mit Seitenarm

ID Frage/Antworten Aktiv?

482 Welche Voraussetzung muß grundsätzlich erfüllt sein, um einen Fischereischein 
erwerben zu können?

ja

1. ein gültiger Pachtvertrag

2. die Mitgliedschaft in einem Fischereiverein

3. das Bestehen der Fischereiprüfung

ID Frage/Antworten Aktiv?

616 Haben Mindestmaße auch in bewirtschafteten Anlagen der Teichwirtschaft und der Fischzucht Gültigkeit? ja

1. ja

2. nein

3. ja, aber nur in der Forellenteichwirtschaft
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ID Frage/Antworten Aktiv?

634 Wer haftet für Schäden, die durch den Angler verursacht werden? ja

1. die Fischereibehörde

2. der Grundstückseigentümer

3. der Angler als Verursacher

ID Frage/Antworten Aktiv?

687 Sie wollen sich in einem anderen Bundesland einen Erlaubnisschein beschaffen. Welche Ausweispapiere müssen Sie vorlegen? ja

1. Fahrerlaubnis

2. Vereinsausweis

3. gültigen staatlichen Fischereischein

ID Frage/Antworten Aktiv?

910 Wo sind die besonders geschützten Tier- und Pflanzenarten namentlich aufgeführt? ja

1. im Bundesnaturschutzgesetz

2. in der Bundesartenschutzverordnung

3. im Tierschutzgesetz

ID Frage/Antworten Aktiv?

911 Darf ein Fischer auf Grund des Fischereirechts dem Gewässer Lurche entnehmen? ja

1. ja

2. nein

3. nur in vereinseigenen Gewässern

ID Frage/Antworten Aktiv?

927 Welches Mindestalter schreibt das Fischereigesetz des Freistaates Sachsen für die Erteilung eines Jugendfischereischeines vor? ja

1. 8 Jahre

2. 9 Jahre

3. 12 Jahre
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ID Frage/Antworten Aktiv?

936 Dürfen ganzjährig geschonte Fische, die aus anderen Bundesländern stammen, in Sachsen ausgesetzt werden? ja

1. nur in stehende Gewässer ohne Zu-und Abfluss

2. ja

3. nein

ID Frage/Antworten Aktiv?

1139 Welche Angelmethode ist verboten? ja

1. Angeln mit lebenden Köderfisch

2. Angeln mit totem Köderfisch

3. Angeln mit Blinker

ID Frage/Antworten Aktiv?

1453 Sie beobachten im Frühjahr einen großen Hecht im flachen krautreichen Wasser. Wie handeln Sie? ja

1. unter Beachtung der Schonzeit, versuche ich den großen Hecht mit einem Kescher zu erwischen

2. vermutlich befindet sich der Fisch im Laichgeschäft, ich beachte die Schonzeit und aus Bestandsgründen verzichte ich auf den Fang 

3. ich versuche so schnell wie möglich den Fisch mit einem oberflächennahen Wobbler zu fangen

ID Frage/Antworten Aktiv?

1454 Besteht in Sachsen zur Ausübung des Fischfangs grundsätzlich eine Fischereischeinpflicht? ja

1. nein, nur Berufsfischer benötigen einen Fischereischein

2. ja, der Fischereischein ist gemäß § 20 SächsFischG erforderlich

3. nein, nur Angler benötigen einen Fischereischein

ID Frage/Antworten Aktiv?

1455 Bezieht sich das Tierschutzgesetz auch auf Fische? ja

1. nein, es bezieht sich nur auf Säugetiere, denen nicht ohne vernünftigen Grund Schmerz, Leid oder Schäden zugefügt werden darf

2. nein, im Wasser lebende Organismen sind davon nicht betroffen, sie werden vom Wasserhaushaltsgesetz erfasst

3. ja, auch Fischen darf nicht ohne vernünftigen Grund Schmerz, Leid oder Schäden zugefügt werden
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1458 Gelten für den Eigentümer oder Pächter eines Gewässers die Rechtsvorschriften hinsichtlich der Mindestmaße für sein Gewässer ? ja

1. ja, die Bestimmungen dürfen jedoch nur strenger gefaßt werden,
d.h. der Fischereiausübungsberechtigte kann das Mindestmaß erhöhen

2. nein, es ist ihm freigestellt ein bestimmtes Maß festzulegen 

3. ja, es handelt sich um ein allgemeingültiges und unveränderliches Maß

ID Frage/Antworten Aktiv?

1460 Darf ein Teichbesitzer oder Teichpächter einem Angler den Fischfang mit der Handangel erlauben, wenn dieser keinen gültigen 
Fischereischein besitzt?

ja

1. nein, außer er hat eine bewirtschaftete Anlage bei der Fischereibehörde angemeldet

2. ja, wenn es sich um ein künstliches Gewässer handelt

3. ja, wenn er sich verpflichtet einen Lehrgang mit Prüfung zu absolvieren

ID Frage/Antworten Aktiv?

1461 Darf ich als Angler in der Zeit vom 1. Oktober bis 31. Dezember mit der Hegene Coregonen fischen? ja

1. ja, Coregonen haben dann keine Schonzeit

2. ja, aber nur in festgelegten Gewässern mit nachgewiesenem Coregonenvorkommen

3. nein

ID Frage/Antworten Aktiv?

1462 Darf ich als Angelfischer in jedem Gewässer mit der Hegene fischen? ja

1. nein, es muss ein Gewässer mit nachgewiesenem Coregonenvorkommen sein und die Schonzeit ist zu beachten

2. ja, ich kann mit der Hegene in jedem  Gewässer fischen

3. ja, das Gewässer muss mindestens einen Hektar groß und drei Meter tief sein

ID Frage/Antworten Aktiv?

1463 Darf ich als Angler in Sachsen eine Legangel benutzen? ja

1. ja, die Legangel gleicht der Hegene

2. nein

3. ja, es dürfen aber nur höchstens fünf Anbissstellen vorhanden sein

ID Frage/Antworten Aktiv?
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1466 Darf ich ohne Erlaubnisschein einem Gewässer Fischnährtiere entnehmen? ja

1. ja

2. nein

3. ja, sofern ein gültiger Fischereischein vorhanden ist 

ID Frage/Antworten Aktiv?

1468 Darf in Sachsen die Schleppangel-Fischerei mit einem Segelboot betrieben werden? ja

1. nein

2. ja, wenn eine Genehmigung der Fischereibehörde vorliegt

3. ja, aber nicht während einer Regatta

ID Frage/Antworten Aktiv?

1470 Darf man an einem Gewässer, in dem man nicht fischereiausübungsberechtigt ist, gebrauchsfertige Fischereigeräte mit sich führen ? ja

1. ja, ohne Einschränkung

2. ja, aber nur im verpackten, d.h. nicht einsatzfähigen Zustand

3. nein, es dürfen generell keine gebrauchsfertigen Angeln transportiert werden

ID Frage/Antworten Aktiv?

1471 Darf sich der Angler von einer Person, die für dieses Gewässer keinen gültigen Erlaubnisschein besitzt, durch Halten des Angelgeräts helfen 
lassen?

ja

1. ja, jede Person darf ihm behilflich sein

2. nein, der berechtigte Angler muß die Angelfischerei selbst ausüben

3. ja, aber nur, wenn die Person ein direktes Familienmitglied ist

ID Frage/Antworten Aktiv?

1473 Dürfen Angler mit Erlaubnisschein die gefangenen Fische in andere Gewässer aussetzen, um dort den Fischbestand aufzubessern? ja

1. ja, es ist aber nur bei bestimmten Fischarten möglich

2. nein, es ist generell nicht gestattet

3. ja, es ist aber nur in abgeschlossenen Gewässern wie Teichen und Steinbrüchen erlaubt
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1474 Dürfen Fische durch den Fischereiausübungsberechtigten unbeschränkt ausgesetzt werden? ja

1. ja, unter Beachtung der maximalen Besatzmenge von 25 kg pro Hektar

2. nein, das Aussetzen von Fischen ist generell verboten

3. nein, nur bestimmte Fischarten dürfen genehmigungsfrei und bei Beachtung des Hegezieles ausgesetzt werden 

ID Frage/Antworten Aktiv?

1475 Dürfen gebietsfremde und nicht heimische Fische ohne Genehmigung der zuständigen Behörde ausgesetzt werden? ja

1. ja, aber nur wenn entsprechender Lebensraum für die Fischart vorhanden ist

2. nein, außer es handelt sich um unfruchtbare Fischarten, die sich nicht Vermehren können

3. nein, grundsätzlich nicht

ID Frage/Antworten Aktiv?

1477 Dürfen Gifte und Sprengmittel zum Fischfang benutzt werden? ja

1. ja, bei Nachweis eines entsprechenden Erlaubnisscheins

2. nein, der Einsatz solcher Mittel ist unzulässig

3. ja, der Einsatz solcher Mittel muß aber behördlich angemeldet werden

ID Frage/Antworten Aktiv?

1478 Dürfen Jugendliche, die im Besitz eines Jugendfischereischeines sind, allein angeln? ja

1. ja 

2. nein, es sei denn, sie sind seit mindestens einem Jahr Mitglied in einem Anglerverein

3. ja, wenn mindestens drei Jugendliche gemeinsam angeln

ID Frage/Antworten Aktiv?

1480 Dürfen Sie beim Angeln von den Angaben in ihrer Angelkarte (Fischereierlaubnisvertrag) abweichen? ja

1. nein, ich darf nur in dem Umfang fischen, wie es mir die vertraglichen Bedingungen und Auflagen gestatten

2. ja, geringfügige Abweichungen werden toleriert

3. die Einschränkungen gelten nur für Angler, deren Fischereiprüfung in einem anderen Bundesland abgelegt wurde
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1481 Ein Angelgewässer befindet sich innerhalb eines eingefriedeten, fremden Grundstückes. Darf es ein Angler zum Fischen betreten? ja

1. nein, dies ist generell untersagt

2. dies ist nur mit Zustimmung des Eigentümers gestattet

3. ja, das Grundstück darf ohne Einschränkungen betreten werden

ID Frage/Antworten Aktiv?

1483 Für welche Grundstücke gilt das Uferbetretungsrecht des Fischereiausübungsberechtigten nicht ? ja

1. Campingplätze

2. Koppeln und Viehweiden

3.  zum Wohn- und Hofbereich gehörende eingefriedete Grundstücke

ID Frage/Antworten Aktiv?

1484 Gelten die in den anderen Bundesländern nach bestandener Sachkundeprüfung ausgestellten Fischereischeine auch beim Besuch im 
Freistaat Sachsen?

ja

1. nein

2. ja, aber nur aus bestimmten Bundesländern wird der Fischereischein anerkannt

3. ja

ID Frage/Antworten Aktiv?

1485 Gibt es in Deutschland ein einheitliches Fischereirecht? ja

1. ja, das Fischereirecht ist in ganz Deutschland gleich

2. nein, jedes Bundesland hat ein eigenes Fischereirecht

3. nein, das Fischereirecht wird auf kommunaler Ebene geregelt

ID Frage/Antworten Aktiv?

1487 In welchem Zeitraum sind Abschluss, Änderungen, Kündigungen und Erlöschen eines Fischereipachtvertrages der Fischereibehörde schriftlich 
anzuzeigen ?

ja

1. eine Anzeige ist nicht erforderlich

2. die Anzeige hat innerhalb von zwei Monaten zu erfolgen

3. die Anzeige muß unverzüglich erfolgen
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1488 In welchen Fällen wird zur Ausübung der Fischerei ein Erlaubnisschein (Angelberechtigung) erforderlich? ja

1. wenn der Ausübende nicht selbst Fischereiausübungsberechtigter oder Fischereipächter ist

2. wenn während der Schonzeit gefischt werden soll

3. wenn der Ausübende keine Fischereiprüfung abgelegt hat

ID Frage/Antworten Aktiv?

1493 Ist die Ausübung der Fischerei in Gewässern innerhalb eingefriedeter Grundstücke möglich? ja

1. nur mit Zustimmung des Eigentümers bzw. Nutzungsberechtigten

2. ja

3. nein

ID Frage/Antworten Aktiv?

1494 Ist die Fischerei mit elektrischem Strom verboten? ja

1. nur in fließenden Gewässern

2. nein, sie ist ohne Einschränkungen gestattet

3. ja, aber sie kann unter Auflagen und Bedingungen genehmigt werden

ID Frage/Antworten Aktiv?

1497 Ist es möglich, dass Schutzgebietsverordnungen die Angeltätigkeit einschränken? ja

1. nein - nur Einschränkungen beim Betretungsrecht können eingeführt werden

2. nein - die Angeltätigkeit kann nicht eingeschränkt werden

3. ja - als spezielles Recht können sie unter anderem Betretungs- und Angelverbote beinhalten

ID Frage/Antworten Aktiv?

1499 Ist für die Zulassung zur Fischereiprüfung in Sachsen der Besuch eines Vorbereitungslehrgangs vorgeschrieben? ja

1. nein, der Besuch ist freiwillig

2. ja, gilt aber nicht für Jugendfischereischeininhaber, deren Mitgliedschaft in einem Anglerverein seit mindestens zwei Jahren besteht

3. ja, gilt aber nur für Bewerber, die keine Mitgliedschaft in einem Anglerverein haben
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1500 Ist der Fischfang in Naturschutzgebieten immer verboten? ja

1. ja, es ist generell verboten

2. nein, der Vorstand des Angelvereins kann Ausnahmen zulassen

3. nein, das ergibt sich aus der Naturschutzgebietsverordnung

ID Frage/Antworten Aktiv?

1501 Kann der Fischereischein Personen versagt werden, welche die Fischereiprüfung bestanden haben? ja

1. nein, es ist ein offiziell bestandener Abschluss mit lebenslanger Gültigkeit

2. ja, wenn sie wegen Fahrerflucht zu Freiheitsstrafen über einem Jahr verurteilt sind

3. ja, wenn sie auf Grund fischereirechtlicher, naturschutzrechtlicher oder tierschutzrechtlicher Verstöße rechtskräftig verurteilt wurden

ID Frage/Antworten Aktiv?

1502 Kann die Fischereibehörde, die den Fischereischein erteilt hat,
diesen für ungültig erklären und entschädigungslos einziehen?

ja

1. ja, wenn der Fischereibeirat dem zustimmt

2. ja, wenn nach Erteilung Tatsachen bekannt werden, die eine Versagung rechtfertigen

3. nein, es kann maximal eine befristete Sperre auferlegt werden

ID Frage/Antworten Aktiv?

1503 Kann einer Person vor Vollendung des 14. Lebensjahres der Fischereischein ausgestellt werden? ja

1. nein, nur der Jugendfischereischein

2. ja, wenn der Fischfang in Anwesenheit eines Erwachsenen ausgeübt werden soll

3. ja, ohne Beschränkung

ID Frage/Antworten Aktiv?

1505 Können Auflagen im Erlaubnisschein enthalten sein? ja

1. nein, es gibt ein festgelegtes und allgemeingültiges Formular

2. ja, z. B. zu den Angelzeiten, der Anzahl der Ruten u. ä.

3. ja aber nur mit Zustimmung des Erlaubnisscheininhabers
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1506 Muß der Angler bei der Ausübung des Fischfangs fischereirechtliche Gewässergrenzen beachten? ja

1. nein, denn die Gewässergrenzen ändern sich je nach Jahreszeit und Wasserstand

2. ja, denn er darf nur im Geltungsbereich seines Fischereierlaubnisvertrages (Angelkarte) angeln

3. ja, nur am Tage, nachts haben sie keine Geltung

ID Frage/Antworten Aktiv?

1507 Muß der Pächter eines Fischereirechts einen Fischereischein haben? ja

1. ja, immer

2. nein

3. nur bei Gewässern ab 100 ha Wasserfläche

ID Frage/Antworten Aktiv?

1508 Muß ich fischereirechtliche Gewässergrenzen beim Angeln berücksichtigen? ja

1. nein

2. ja, nur als Inhaber eines Fünfjahresfischereischeins nicht

3. ja, ich darf nur im Geltungsbereich meiner Erlaubnis angeln

ID Frage/Antworten Aktiv?

1509 Muß sich ein staatlicher Fischereiaufseher in jedem Fall mit Dienstausweis ausweisen? ja

1. ja, es sei denn, er kann aus Sicherheitsgründen seinen Dienstausweis nicht vorzeigen

2. nein, er muss ihn erst auf Nachfrage vorzeigen

3. nein, nur wenn die Polizei zu Hilfe gerufen werden muß

ID Frage/Antworten Aktiv?

1511 Nach dem Tierschutzgesetz gilt in erster Linie für alle Bürger welcher Grundsatz? ja

1. nur Personen mit gültigem Fischereischein dürfen Tieren Schmerzen, Leiden oder Schäden zufügen

2. gefangene Fische müssen vor Anbruch der Dunkelheit waidgerecht getötet werden

3. niemand darf einem Tier ohne vernünftigen Grund Schmerzen, Leiden oder Schäden zufügen
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1512 Sie entdecken am Angelplatz eine brütende Stockente auf dem Nest. Wie verhalten Sie sich? ja

1. es kann weitergeangelt werden, da sich Enten beim Brutgeschäft nicht stören lassen

2. die Ente darf verjagt werden, da sie nach dem Angeln zum Brutplatz zurückkehren kann

3. sie verlassen den Angelplatz, um das Brutgeschäft des Vogels nicht zu stören

ID Frage/Antworten Aktiv?

1513 Sie fangen am 1. Februar einen Zander mit 55 cm Länge. Der Zander läßt sich problemlos vom Haken lösen. Wie verhalten sie sich richtig? ja

1. sie setzen den Zander unverzüglich ins Gewässer zurück

2. sie betäuben und töten den Zander sofort nach dem Fang

3. sie hältern den Zander in einem Setzkescher bis sie das Gewässer verlassen wollen, dann töten Sie den Fisch waidgerecht

ID Frage/Antworten Aktiv?

1516 Sind Fische in Teichen im Sinne des Strafrechts als herrenlos anzusehen? ja

1. ja, wenn die Gewässer nicht eingezäunt sind

2. ja, sofern sich an Gewässer keine Hinweisschilder auf Privatbesitz befinden

3. nein, für sie gilt ohne Erlaubnis des Besitzers kein Aneignungsrecht

ID Frage/Antworten Aktiv?

1520 Warum sind Fangstatistiken wichtig? ja

1. um die Besatzmaßnahmen der Wasserbehörde zu überprüfen

2. um den Nachweis zu führen, wie leistungsfähig der einzelne Angler ist

3. sie geben  Auskunft über Fischarten, Populationsdichten und Wachstumsbedingungen

ID Frage/Antworten Aktiv?

1521 Warum werden Schonzeiten festgelegt? ja

1. um ein ungestörtes Ablaichen der Fische zu gewährleisten

2. um das Wachstum der Fische zu fördern

3. um den angelfischereilichen Druck auf die Gewässer zu reduzieren
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1522 Was gehört alles zu den „Fischen“ im Sinne des Sächsischen Fischereigesetzes? ja

1. Fische, deren Laich und alle aquatisch lebenden Amphibien und deren Larven

2. Fische, deren Laich, Neunaugen und deren Larven, Zehnfußkrebse und Muscheln

3. Fische und Fischnährtiere

ID Frage/Antworten Aktiv?

1526 Was ist gemäß Sächsischer Fischereiverordnung beim Fischfang verboten? ja

1. in Gruppen mit mehr als vier Personen an das Wasser zu gehen

2. lebende Köderfische und betäubende Mittel zu verwenden

3. mehr als eine Friedfischangel zu verwenden

ID Frage/Antworten Aktiv?

1527 Was ist nach Sächsischer Fischereiverordnung beim Fischfang verboten? ja

1. die Verwendung eines Blinkers

2. das Betreten des Ufers

3. Ausübung des Fischfangs als Wettbewerb 

ID Frage/Antworten Aktiv?

1528 Was ist das Besondere am Jugendfischereischein? ja

1. er gilt nur, in Begleitung eines volljährigen Fischereischeininhabers oder bei Nachweis einer mindestens einjährigen Mitgliedschaft in einem 
Fischereiverein

2. er gestattet den Gebrauch nur einer Handangel

3. er gilt nur, in Begleitung eines Erziehungsberechtigten

ID Frage/Antworten Aktiv?

1531 Was kann in Schonbezirken beschränkt oder verboten werden? ja

1. das Fällen von Bäumen am Ufer

2. das Betreten des Ufers

3. das Angeln
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1532 Sind Fischereiaufseher berechtigt, Personen vorübergehend vom Ort zu verweisen? ja

1. ja, wenn dies zur Unterbindung von Zuwiderhandlungen gegen Fischereivorschriften erforderlich ist

2. nein, dies ist nur durch eine polizeiliche Anordnung möglich

3. ja, aber nur an Privatgewässern

ID Frage/Antworten Aktiv?

1535 Was sind Natur- oder Landschaftsschutzgebiete? ja

1. rechtsverbindlich festgesetzte Gebiete zum Schutz des Grundwassers

2. rechtsverbindlich festgesetzte Gebiete und Standorte zum Schutz historischer Kulturgüter

3. rechtsverbindlich festgesetzte Gebiete mit besonders schützenswerter Natur und Landschaft

ID Frage/Antworten Aktiv?

1538 Was versteht man unter einem Mindestmaß? ja

1. die Länge von Satzfischen, ab welcher diese besetzt werden dürfen

2. die Länge von Laichfischen, ab welcher diese gefangen und abgestriffen werden dürfen

3. die Länge von Fischen, ab welcher diese gefangen und mitgenommen werden dürfen

ID Frage/Antworten Aktiv?

1541 Welche Auskunft geben „Rote Listen“ im Zusammenhang mit Fragen des Tier- und Pflanzenschutzes? ja

1. sie bezeichnen Schutzzonen und Schonzeiten

2. sie sind eine Liste jagdbarer, nicht gefährdeter Tiere

3. sie kennzeichnen den Gefährdungsgrad einzelner Tier- und Pflanzenarten

ID Frage/Antworten Aktiv?

1542 Welche Behörde ist in Sachsen für die Ausweisung von Naturschutzgebieten zuständig? ja

1. die Fischereibehörde

2. die Naturschutzbehörde

3. das Bauamt
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1543 Welche der aufgeführten Fangmethoden kann fischereibehördlich zugelassen werden ? ja

1. der Fischfang mit Sprengmitteln

2. die Elektrofischerei und das Fischen mit künstlichem Licht

3. der Fischfang mit Fischspeeren

ID Frage/Antworten Aktiv?

1547 Welche Dokumente benötigt der Angler an Eigentumsgewässern, die keine bewirtschaftete Anlage darstellen? ja

1. nur einen gültigen Erlaubnisschein

2. einen gültigen Fischerei- und Erlaubnisschein

3. eine gültigen Personalausweis oder Reisepass

ID Frage/Antworten Aktiv?

1548 Welche Dokumente werden vom Angler gemäß §§ 19 und 20 SächsFischG zum Töten und Aneignen gefangener Fische benötigt? ja

1. Fischereischein und Personalausweis

2. gültiger Fischereischein und Erlaubnisschein

3. das Zeugnis über die erfolgreich absolvierte Fischereiprüfung in Verbindung mit einem gültigen Personalausweis

ID Frage/Antworten Aktiv?

1549 Welche fischereilichen Dokumente sind zur Ausübung des Fischfangs gesetzlich vorgeschrieben ? ja

1. der Fischereischein und der Erlaubnisschein

2. der Fischereischein und der Personalausweis

3. der Vereinsausweis und der Personalausweis

ID Frage/Antworten Aktiv?

1550 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat der Aal in Sachsen folgende Schonzeit: ja

1. keine

2. 01. September - 31. März

3. 01. Oktober - 01. Mai
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1551 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat der Bachsaibling in Sachsen folgende Schonzeit: ja

1. 01. September - 30. April

2. ganzjährig geschont

3. 01. Oktober - 30. April

ID Frage/Antworten Aktiv?

1553 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat der Hecht in Sachsen folgende Schonzeit: ja

1. ganzjährig geschont

2. 01. Februar bis 30. April

3. keine

ID Frage/Antworten Aktiv?

1554 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat der Karpfen in Sachsen folgende Schonzeit: ja

1. keine

2. 01. April - 31. Juli

3. 30. Juni - 30. September

ID Frage/Antworten Aktiv?

1555 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat der Rapfen in Sachsen folgende Schonzeit: ja

1. keine

2. 01. Januar - 31. Mai

3. 01. Februar - 31. Mai

ID Frage/Antworten Aktiv?

1556 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat der Steinbeißer in Sachsen folgende Schonzeit: ja

1. 01. Januar - 15. Juni

2. ganzjährig geschont

3. 01. Februar - 30. April
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1557 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat der Wels in Sachsen folgende Schonzeit: ja

1. 30. Juni - 30. September

2. 01. Februar - 30. Juni

3. keine

ID Frage/Antworten Aktiv?

1561 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat die Barbe in Sachsen folgende Schonzeit: ja

1. 15. April - 30. Juni

2. 01. Juni - 30. September

3. keine

ID Frage/Antworten Aktiv?

1565 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat die Quappe in Sachsen folgende Schonzeit: ja

1. ganzjährig geschont, außer in der Elbe, der Vereinigten Mulde und in der Weißen Elster

2. keine

3. 30. Juni - 30. September

ID Frage/Antworten Aktiv?

1567 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat die Rotfeder in Sachsen folgende Schonzeit: ja

1. 01. Oktober - 30. April

2. 15. April - 30. Juni

3. keine

ID Frage/Antworten Aktiv?

1569 Welche Nutzung eines Gewässers zählt nicht zum Gemeingebrauch nach dem Sächsischen Wasserrecht? ja

1. Angeln

2. Baden

3. Bootfahren
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1570 Welche Regelungen gelten für einen neu entstandenen Baggersee? ja

1. er muss unmittelbar nach Beendigung der Baggerarbeiten mit Forellen besetzt werden

2. der erstmalige Besatz im bisher fischereilich nicht genutzten Gewässer bedarf der Erlaubnis der Fischereibehörde

3. der See muss zunächst als ein Naturschutzgebiet ausgewiesen werden

ID Frage/Antworten Aktiv?

1571 Welches Tier ist durch die Bundesartenschutzverordnung besonders geschützt ? ja

1. der Aland

2. die Bachforelle

3. der Edelkrebs

ID Frage/Antworten Aktiv?

1572 Welche Wasserinsektenart ist durch die Bundesartenschutzverordnung geschützt? ja

1. die rote Zuckmückenlarve

2. der Kolbenwasserkäfer

3. der Bachflohkrebs

ID Frage/Antworten Aktiv?

1573 Welche Wasserpflanzen sind durch die Bundesartenschutzverordnung geschützt und dürfen nicht entfernt werden? ja

1. Teichlinsen und Großer Wassernabel

2. Weiße See- und Gelbe Teichrose

3. Wasserpest und Tausendblatt

ID Frage/Antworten Aktiv?

1574 Welche zwingende Voraussetzung ist für den Abschluss eines Fischereierlaubnisvertrages erforderlich? ja

1. der Antragsteller muß einen gültigen Personalausweis besitzen

2. der Antragsteller muß Inhaber eines gültigen amtlichen Fischereischeins sein

3. der Antragsteller muß einen Mitgliedsausweis einer Anglervereinigung besitzen
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1579 Welcher Köder darf nicht zum Beködern von Angelhaken verwendet werden? ja

1. Larven von Bremsen

2. Larven von Stubenfliegen

3. Larven von Libellen

ID Frage/Antworten Aktiv?

1583 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat der Aland in Sachsen folgendes Mindestmaß: ja

1. 30 cm

2. 35 cm

3. 20 cm

ID Frage/Antworten Aktiv?

1584 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat der Atlantische Lachs in Sachsen folgendes Mindestmaß: ja

1. 40 cm

2. 50 cm

3. 60 cm

ID Frage/Antworten Aktiv?

1587 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat der Döbel in Sachsen folgendes Mindestmaß: ja

1. 35 cm

2. kein Mindestmaß festgelegt

3. 25 cm

ID Frage/Antworten Aktiv?

1588 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat der Hecht in Sachsen folgendes Mindestmaß: ja

1. kein Mindestmaß festgelegt

2. 50 cm

3. 60 cm
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1589 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat der Karpfen in Sachsen folgendes Mindestmaß: ja

1. 45 cm

2. 40 cm

3. 35 cm

ID Frage/Antworten Aktiv?

1590 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat der Rapfen in Sachsen folgendes Mindestmaß: ja

1. 30 cm

2. 40 cm

3. 50 cm

ID Frage/Antworten Aktiv?

1591 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat der Wels in Sachsen folgendes Mindestmaß: ja

1. 50 cm

2. kein Mindestmaß festgelegt

3. 80 cm

ID Frage/Antworten Aktiv?

1594 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat die Bachforelle in Sachsen folgendes Mindestmaß: ja

1. kein Mindestmaß festgelegt

2. 20 cm

3. 28 cm

ID Frage/Antworten Aktiv?

1595 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat die Barbe in Sachsen folgendes Mindestmaß: ja

1. 50 cm

2. 60 cm

3. 45 cm
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1597 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat die Karausche in Sachsen folgendes Mindestmaß: ja

1. 15 cm

2. 10 cm

3. 25 cm

ID Frage/Antworten Aktiv?

1599 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat die Quappe in Sachsen folgendes Mindestmaß: ja

1. 20 cm

2. 30 cm, gilt aber nur für die Elbe, die Vereinigte Mulde und die Weiße Elster

3. kein Mindestmaß festgelegt

ID Frage/Antworten Aktiv?

1602 Welches Ziel hat das Bundesnaturschutzgesetz? ja

1. Schutz, Pflege, Entwicklung und Sicherung von Natur, Landschaft und Gewässern

2. den Schutz der Wälder vor Brandgefahr durch entsprechende gesetzliche Regelungen

3. Steigerung der landwirtschaftlichen Produktion durch geeignete gesetzliche Regelungen

ID Frage/Antworten Aktiv?

1605 Wer bekommt einen Jugendfischereischein? ja

1. Angler unter 18 Jahre, die die Fischereiprüfung bestanden haben

2. Angler zwischen 16 und 18 Jahren, die noch keine Fischereiprüfung bestanden haben

3. Angler zwischen 9 und 16 Jahren, die noch keine Fischereiprüfung abgelegt haben

ID Frage/Antworten Aktiv?

1606 Wer braucht keinen Fischereischein beim Fischfang? ja

1. Gäste des Fischereischeininhabers

2. Personen, die den Fischereiberechtigten beim Abfischen eines Fischteiches unterstützen 

3. Fischereiberechtigte im eigenen Gewässer
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1608 Wer ist zur fischereilichen Hege im Gewässer verpflichtet? ja

1. alle Erlaubnisscheininhaber

2. der Gewässeranlieger

3. der Inhaber oder Pächter des Fischereirechts

ID Frage/Antworten Aktiv?

1609 Wie erkenne ich als Angler Fisch- oder Laichschonbezirke? ja

1. Schonbezirke haben klares Wasser und eine gute Gewässerstruktur

2. Schonbezirke sind als solche nicht gekennzeichnet und müssen immer vor Ort erfragt werden

3. Schonbezirke sind durch Bojen und/oder Schilder gekennzeichnet

ID Frage/Antworten Aktiv?

1611 Wie ist die Handangel zu beaufsichtigen? ja

1. die Handangel muß ständig beaufsichtigt werden

2. die Handangel muß in regelmäßigen Zeitabständen beaufsichtigt werden

3. die Beaufsichtigung ergibt sich nach der Art der Angelmethode

ID Frage/Antworten Aktiv?

1613 Wie wird ein Fisch waid- und tierschutzgerecht getötet? ja

1. der Fisch bleibt an Land, bis er erstickt ist

2. durch Einschnitt der Bauchhöhle und schnelles Entweiden

3. durch einen Schlag auf den Gehirnschädel und anschließenden Entblutungsschnitt

ID Frage/Antworten Aktiv?

1616 Wozu darf der Angelfischer seinen Fang nur verwenden? ja

1. nur für den Eigenbedarf bei Beachtung der Mindestmaße und Schonzeiten

2. zum Eigenbedarf und nicht kommerziellen Verkauf unter Beachtung der Mindestmaße und Schonzeiten

3. zum Eigenbedarf und zum Besatz anderer fischereilich bewirtschafteter Gewässer
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1617 Wonach muss man sich vorher erkundigen, wenn ein Angelgewässer in einem Schutzgebiet liegt? ja

1. nach der jeweiligen Schutzgebietsverordnung und den dort geltenden Bestimmungen

2. nach dem geltenden Fischereigesetz und den dort festgelegten Schonzeiten

3. nach dem Pflanzenschutzrecht und dem dort festgelegten Gefährdungsgrad von Röhricht und Ufervegetation

ID Frage/Antworten Aktiv?

1618 Wozu kann die Fischereibehörde Fischschonbezirke ausweisen? ja

1. um den betreffenden Gewässerabschnitt vor Verunreinigung zu schützen

2. zur Erhaltung von bedrohten Fischarten, ihrer Laichplätze und Winterlager

3. zur Erhaltung stabiler Friedfischpopulationen (Beutepopulationen)

ID Frage/Antworten Aktiv?

1626 Was hat gemäß einer guten fachlichen Praxis nach dem Landen eines maßigen Fisches, der für den Verzehr bestimmt ist sofort zu 
geschehen?

ja

1. Fangbucheintragung mit Längen- und Gewichtsbestimmung

2. sofortiges Entweiden

3. Betäuben und Töten durch Kehlschnitt

ID Frage/Antworten Aktiv?

1685 Darf ich in einem Fließgewässer eine Vorrichtung anbringen, die die natürliche Durchgängigkeit des Gewässers für Fische unterbricht? ja

1. ja, zur Gartenbewässerung ist es möglich

2. nein, ich darf die Fischdurchgängigkeit nicht unterbrechen

3. ja, denn ich habe einen Fischereischein und Erlaubnisschein, um das Gewässer beangeln zu können

ID Frage/Antworten Aktiv?

1686 Darf sich der Eigentümer oder Nutzungsberechtigte überfluteter Grundstücke auf diesen Grundstücken Fische aneignen? ja

1. nein, Hochwasserereignisse rechtfertigen keine Aneignung von Fischen auf privaten Grundstücken

2. ja, sobald das Wasser auf dem überfluteten Grundstück länger als acht Tage mit dem Fluss nicht mehr in Verbindung steht

3. ja, aber nur mit Genehmigung der örtlichen Ordnungsbehörde
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1687 Dürfen Sie als Angler auch Enten oder andere Wasservögel fangen? ja

1. ja, auf dem Wasser lebende Tiere unterliegen auch dem Fischereirecht

2. nein, es sei denn es handelt sich um fischfressende Wasservögel, die dem Fischereirecht unterliegen

3. nein

ID Frage/Antworten Aktiv?

1688 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat die Nase in Sachsen folgendes Mindestmaß: ja

1. 20 cm

2. kein Mindestmaß festgelegt

3. 40 cm, gilt aber nur für die Elbe

ID Frage/Antworten Aktiv?

1691 Kann einer Person vor Vollendung des 9. Lebensjahres der Jugendfischereischein 
ausgestellt werden?

ja

1. nein

2. ja, ohne Einschränkung

3. ja, wenn diese einem Fischereiverein angehört

ID Frage/Antworten Aktiv?

1692 Kann es in Naturschutzgebieten sinnvoll sein, das Angeln zu beschränken? ja

1. nein, ein Angler stellt für Tiere und Pflanzen keine Störung dar

2. ja, wenn der besondere Schutzzweck nur so erreichbar ist

3. nein, rechtlich ist Angeln an allen Gewässern erlaubt

ID Frage/Antworten Aktiv?

1693 Was ist zu tun, wenn man einen untermaßigen Fisch gefangen hat? ja

1. man schneidet die Schnur durch und lässt den Fisch frei

2. man löst den Fisch vorsichtig mit nassen Händen vom Haken und setzt ihn ins Wasser zurück

3. man hält den Fisch mit einem sauberen trockenen Tuch und löst ihn vom Haken
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1695 Welcher Abstand ist beim Angeln von Netzen, Reusen und ständigen Fischereivorrichtungen mindestens einzuhalten? ja

1. 25 m

2. 50 m

3. 70 m

ID Frage/Antworten Aktiv?

1696 Welches Beispiel fällt unter den Begriff "Gemeingebrauch" nach dem Sächsischen Wassergesetz? ja

1. Hineinschieben eines Bootsanhängers in den See um ihn dort zu waschen

2. Entnahme von geringen Wassermengen aus einem Bach zum Vieh tränken

3. Anlegen eines einfachen Angelstegs im Uferbereich

ID Frage/Antworten Aktiv?

1708 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat die Große Maräne in Sachsen folgende Schonzeit: ja

1. 01. Oktober - 30. April

2. ganzjährig geschont

3. 01. Oktober - 31. Dezember

ID Frage/Antworten Aktiv?

1709 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat der Döbel in Sachsen folgende Schonzeit: ja

1. 01. Februar bis 30. Juni

2. keine

3. er ist ganzjährig geschont

ID Frage/Antworten Aktiv?

1710 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat der Zander in Sachsen folgende Schonzeit: ja

1. 01. Februar - 31. Mai

2. 01. Dezember - 01. Mai

3. ganzjährig geschont
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1711 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat der Zander in Sachsen folgendes Mindestmaß: ja

1. kein Mindestmaß festgelegt

2. 60 cm

3. 50 cm

ID Frage/Antworten Aktiv?

1712 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat die Äsche in Sachsen folgendes Mindestmaß: ja

1. 35 cm

2. 28 cm

3. 40 cm

ID Frage/Antworten Aktiv?

1713 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat die Bachforelle in Sachsen folgende Schonzeit: ja

1. 01. Oktober - 30. April

2. keine

3. 01. Juni - 30. September

ID Frage/Antworten Aktiv?

1714 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat die Elritze in Sachsen folgende Schonzeit: ja

1. ganzjährig geschont

2. 15. April - 30. Juni 

3. 01. Oktober - 30. April

ID Frage/Antworten Aktiv?

1715 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat die Große Maräne in Sachsen folgendes Mindestmaß: ja

1. 30 cm

2. 35 cm 

3. 40 cm
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1716 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat die Karausche in Sachsen folgende Schonzeit: ja

1. 01. September - 31. Dezember

2. ganzjährig geschont

3. 01. Februar - 30. Juni

ID Frage/Antworten Aktiv?

1719 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat die Schleie in Sachsen folgende Schonzeit: ja

1. keine

2. 15. April - 30. Juni

3. 01. Februar - 30. April

ID Frage/Antworten Aktiv?

1723 Müssen einem staatlichen Fischereiaufseher der Fischerei- und Erlaubnisschein zur Einsichtnahme vorgezeigt werden? ja

1. ja aber nur sofern er sich in Begleitung des Fischereiberechtigten befindet

2. nein

3. ja
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1728 Welche Schonzeit gilt für die hier abgebildete Fischart laut aktueller SächsFischVO? ja

1. 1. Oktober bis 31. Dezember

2. 1. Oktober bis 30. April

3. 1. Oktober bis 31. Mai
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1729 Welche Schonzeit gilt für die hier abgebildete Fischart laut aktueller SächsFischVO? ja

1. 1. Oktober bis 30. April

2. 1. Oktober bis 31. Dezember

3. 1. Oktober bis 31. Mai
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1730 Welche Schonzeit gilt für die hier abgebildete Fischart laut aktueller SächsFischVO? Der weibliche Fisch ist in der Laichzeit mit einer 
Legeröhre ausgestattet.

ja

1. ganzjährig geschont

2. 1. Februar bis 30. Juni

3. 15. April bis 30. Juni
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1731 Welche Schonzeit gilt für die hier abgebildete Fischart laut aktueller SächsFischVO? ja

1. keine Schonzeit

2. ganzjährig geschont

3. Schonzeit nur während der Laichzeit (April bis Juni)
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1732 Welches Mindestmaß gilt für die hier abgebildete Fischart laut aktueller SächsFischVO? ja

1. kein Mindestmaß

2. 15 cm

3. 20 cm
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1733 Welche Schonzeit gilt für die hier abgebildete Fischart laut aktueller SächsFischVO? ja

1. 1. Februar bis 30. April

2. 1. Februar bis 30. Juni

3. 15. April bis 30. Juni
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1735 Welches Mindestmaß gilt für die hier abgebildete Fischart laut aktueller SächsFischVO? Die Innenhaut der Bauchhöhle (Peritoneum) ist 
schwärzlich gefärbt.

ja

1. kein Mindestmaß

2. 15 cm

3. 40 cm
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1736 Welches Mindestmaß gilt für die hier abgebildete Fischart laut aktueller SächsFischVO? ja

1. 40 cm

2. 50 cm

3. 60 cm
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1737 Welche Schonzeit gilt für die hier abgebildete Fischart laut aktueller SächsFischVO? ja

1. ganzjährig geschont

2. 1. Oktober bis 30. April

3. 1. Oktober bis 31. Mai
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1738 Welche Schonzeit gilt für die hier abgebildete Fischart laut aktueller SächsFischVO? ja

1. 1. Januar bis 30. April

2. 1. Januar bis 31. Mai

3. 1. Januar bis 15. Juni
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1739 Diese abgebildete Fischart darf mit einer Hegene beangelt werden.
Welche Schonzeit hat die hier abgebildete Fischart laut aktueller SächsFischVO?

ja

1. 1. Oktober bis 31. Dezember

2. 1. Oktober bis 30. April

3. 1. Februar bis 30. Juni
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1740 Welches Mindestmaß gilt für die hier abgebildete Fischart laut aktueller SächsFischVO? ja

1. 25 cm

2. 28 cm

3. 30 cm
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1742 Welches Mindestmaß gilt für die hier abgebildete Fischart laut aktueller SächsFischVO? ja

1. 45 cm

2. 50 cm

3. 60 cm
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1744 Welches Mindestmaß gilt für die hier abgebildete Fischart laut aktueller SächsFischVO? ja

1. 28 cm

2. 30 cm

3. 35 cm
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1748 Welches Mindestmaß hat der hier abgebildete karpfenartige Fisch, der im Alter vorwiegend räuberisch lebt, laut SächsFischVO? ja

1. 35 cm

2. 40 cm

3. 50 cm

Seite 41 von 84

Fragen für die fischereiliche Sachkundeprüfung des Freistaates Sachsen

Bearbeitungsstand 06/2025 (LfULG - Referat Fischerei)



ID Frage/Antworten Aktiv?

1749 Welches Mindestmaß hat der hier abgebildete Fisch laut SächsFischVO? ja

1. 25 cm

2. 28 cm

3. 30 cm
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1751 Welche Schonzeit hat der hier abgebildete Fisch laut SächsFischVO? ja

1. keine Schonzeit

2. ganzjährig geschont

3. 1. Januar bis 15. Juni
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1752 Welches Mindestmaß hat der hier abgebildete Fisch laut SächsFischVO? ja

1. 20 cm

2. 25 cm

3. 28 cm
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1753 Welche Schonzeit hat der hier abgebildete Fisch laut SächsFischVO? ja

1. 15. April bis 30. Juni

2. keine Schonzeit

3. ganzjährig geschont
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1754 Welche Schonzeit hat der hier abgebildete Fisch laut SächsFischVO? Auffällig ist die hier weit nach hinten versetzte Rückenflosse. ja

1. 1. Februar bis 30. April

2. 1. Februar bis 31. Mai

3. ganzjährig geschont
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1768 Welches Mindestmaß gilt für die hier abgebildete Fischart laut aktueller SächsFischVO? ja

1. 30 cm

2. 40 cm

3. 50 cm
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1769 Welche Schonzeit gilt für die hier abgebildete Fischart laut aktueller SächsFischVO? ja

1. 1. Januar bis 15. Juni

2. 1. Februar bis 30. Juni

3. 15. April bis 30. Juni
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1771 Welche Schonzeit gilt für die hier abgebildete Fischart laut aktueller SächsFischVO? ja

1. 1. Oktober bis 31. Mai

2. ganzjährig

3. es gibt keine Schonzeit
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1772 Welche Schonzeit gilt für die hier abgebildete Fischart laut aktueller SächsFischVO? ja

1. ganzjährig geschont

2. keine Schonzeit

3. 1. Februar bis 30. Juni
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1773 Welche Schonzeit gilt für die hier abgebildete Fischart laut aktueller SächsFischVO? Sie ist ein Indikator für gute Wasserqualität und betreibt 
echte Brutpflege.

ja

1. keine Schonzeit

2. 1. Oktober bis 30. April

3. ganzjährig geschont
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1775 Welches Mindestmaß gilt für die hier abgebildete Fischart laut aktueller SächsFischVO? ja

1. 50 cm und geschont vom 1. Februar bis 30. April

2. 45 cm und geschont vom 1. Februar bis 31. Mai

3. 55 cm und geschont vom 1. Februar bis 30. Juni
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1776 Der hier abgebildete Fisch hat 6 Barteln an der Oberlippe und die Färbung ist marmoriert. Was hat dieser Fisch für eine Schonzeit laut 
SächsFischVO?

ja

1. ganzjährig geschont

2. keine Schonzeit

3. 15. April bis 30. Juni
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1777 Der hier abgebildete Fisch hat 6 kurze Barteln an der Oberlippe. Was hat dieser Fisch für eine Schonzeit laut SächsFischVO? ja

1. keine Schonzeit

2. ganzjährig geschont

3. 1. Februar bis 30. Juni
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1778 Welche Schonzeit hat der hier abgebildete Fisch laut SächsFischVO? Der Schnauzenbug ist nasenartig vorstehend, kegelförmig, verdickt und 
dunkel.

ja

1. ganzjährig geschont

2. keine Schonzeit

3. 1. Oktober bis 31. Dezember
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1779 Welches Mindestmaß hat der hier abgebildete Fisch laut SächsFischVO? ja

1. 45 cm

2. 50 cm

3. 60 cm
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1780 Welche Schonzeit hat der hier abgebildete Fisch laut SächsFischVO? ja

1. 1. Januar bis 15. Juni

2. 1. Februar bis 30. April

3. 1. Februar bis 31. Mai
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1781 Welche Schonzeit hat der hier abgebildete Fisch laut SächsFischVO? Er hat eine sehr lange Afterflosse. ja

1. ganzjährig geschont

2. keine Schonzeit nur ein Mindestmaß von 25 cm

3. 1. Oktober bis 30. April
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1782 Welche Schonzeit hat der hier abgebildete Krebs (Astacus astacus) laut SächsFischVO? ja

1. keine Schonzeit

2. ganzjährig geschont

3. nur während der Häutung geschont
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1783 Welche Schonzeit gilt für die abgebildete Fischart? ja

1. 1. Oktober bis 30. April

2. 1. Januar bis 15. Juni

3. 1. Januar bis 30. April
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1792 Welches Mindestmaß hat dieser karpfenartige Fisch laut SächsFischVO? ja

1. 30 cm

2. 20 cm

3. 15 cm
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1799 Welches Mindestmaß hat dieser abgebildete Fisch laut aktueller SächsFischVO? ja

1. kein Mindestmaß

2. 20 cm, nur beim Fang in Fließgewässern

3. 25 cm, nur beim Fang in Fließgewässern

ID Frage/Antworten Aktiv?

1874 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat das Moderlieschen in Sachsen folgendes Mindestmaß: ja

1. 10 cm

2. 15 cm

3. kein Mindestmaß festgelegt
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1876 Welches Mindestmaß gilt für die hier abgebildete Fischart laut aktueller SächsFischVO? ja

1. 15 cm

2. 35 cm

3. 40 cm

ID Frage/Antworten Aktiv?

1877 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat der Bachsaibling in Sachsen folgendes Mindestmaß: ja

1. 28 cm

2. 25 cm

3. 30 cm

Seite 63 von 84

Fragen für die fischereiliche Sachkundeprüfung des Freistaates Sachsen

Bearbeitungsstand 06/2025 (LfULG - Referat Fischerei)



ID Frage/Antworten Aktiv?

1878 Welches Mindestmaß gilt für die hier abgebildete Fischart laut aktueller SächsFischVO? ja

1. 28 cm

2. 25 cm

3. 35 cm

ID Frage/Antworten Aktiv?

1879 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat die Rotfeder in Sachsen folgendes Mindestmaß: ja

1. 30 cm

2. kein Mindestmaß festgelegt

3. 20 cm nur in Fließgewässern
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1905 Welches Mindestmaß ist für den hier abgebildeten Fisch laut aktueller SächsFischVO vorgesehen? ja

1. 28 cm

2. 30 cm

3. 35 cm

ID Frage/Antworten Aktiv?

1940 Darf ein Angler ein Wurfnetz benutzen, um Köderfische zu fangen? ja

1. ja

2. nein

3. Ja, aber das Wurfnetz muss eine Spannweite von mindestens 1,5 m besitzen.
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ID Frage/Antworten Aktiv?

1954 Welche Angelgeräte sind für den Angler erlaubt? ja

1. mehrteilige Wobbler

2. Reißangel mit mehreren Drillingen

3. Netze und Reusen

ID Frage/Antworten Aktiv?

1955 Welches Fanggerät ist für Angler in Sachsen erlaubt? ja

1. die Spinnrute

2. die Reihenangel (Aalschnur)

3. die Köderfischangel mit lebenden Köderfisch

ID Frage/Antworten Aktiv?

1956 Welche Fangmethode ist grundsätzlich verboten? ja

1. das Angeln mit sogenannten Blinkern

2. das Angeln mit künstlichem Licht

3. das Angeln ohne Bißanzeiger

ID Frage/Antworten Aktiv?

2024 Darf der Angelfischer an das Gewässer angrenzende Schifffahrtsanlagen sowie Brücken, Wehre, Schleusen und sonstige Wasserbauwerke 
zum Fischfang betreten und benutzen?

ja

1. ja, soweit öffentlich-rechtliche Vorschriften dem nicht entgegenstehen

2. nein, nach dem Sächsischen Fischereigesetz gelten sie als fremde Grundstücke

3. ja, auch wenn er nicht den Fischfang ausüben will

ID Frage/Antworten Aktiv?

2025 Darf der Angler zum Fischfang lebende Köderfische verwenden? ja

1. nein, das schließt das Sächsische Fischereigesetz aus

2. ja, wenn der Köderfisch minderwertig ist

3. ja, wenn der Köderfisch nicht gesetzlich geschützt ist
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ID Frage/Antworten Aktiv?

2026 Darf jeder Angler zur Bestandsregulierung mit dem Elektrofischfanggerät fischen? ja

1. ja, Angler dürfen bei Vorliegen eines gültigen Fischereischeins und einer amtlichen Genehmigung mit dem Elektrofischfanggerät fischen 

2. nein, das dürfen ausschließlich Personen, die einen Elektro-Bedienungsschein sowie die schriftliche Erlaubnis der Fischereibehörde und die 
Zustimmung des Fischereiausübungsberechtigten besitzen

3. Elektrofischen zur Bestandsregulierung ist immer verboten

ID Frage/Antworten Aktiv?

2027 Darf in Sachsen die Elektrofischerei von jedermann ausgeübt werden ? ja

1. nein, sie darf nur vom Fischereiberechtigten im eigenen Gewässer ausgeübt werden

2. nein, das dürfen ausschließlich Personen, die einen Elektro-Bedienungsschein sowie die schriftliche Erlaubnis der Fischereibehörde und die 
Zustimmung des Fischereiausübungsberechtigten besitzen

3. ja, wenn ein Erlaubnisschein für das zu befischende Gewässer sowie die Genehmigung der örtlichen Gemeindeverwaltung vorliegt

ID Frage/Antworten Aktiv?

2028 Darf sich der Angler durch eine Person, die keinen gültigen Fischereischein und Erlaubnisschein besitzt, 
durch vorübergehendes Halten der Angelrute helfen lassen?

ja

1. ja

2. nein

3. ja, wenn diese Person über 21 Jahre alt ist

ID Frage/Antworten Aktiv?

2029 Ein Weidezaun versperrt meinen Weg zum Angelplatz. Darf ich den Weidezaun übersteigen? ja

1. ja, Viehweiden gehören nicht zu eingezäunten Hofstellen (Uferbetretungs-/Uferbenutzungsrecht)

2. nein, da die Viehweide ist eingezäunt ist, bedarf es der Zustimmung des Eigentümers

3. nein, das Vieh auf der Weide könnte unruhig werden und ausbrechen

ID Frage/Antworten Aktiv?

2030 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat der Atlantischer Stör in Sachsen folgendes Mindestmaß: ja

1. kein Mindestmaß, ganzjährig geschont

2. 50 cm

3. 90 cm
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ID Frage/Antworten Aktiv?

2031 Gilt die Fischereiverordnung losgelöst vom Sächsischen Fischereigesetz (SächsFischG)? ja

1. Ja, denn sie setzt vorrangig das Tierschutzgesetz um.

2. Ja, sie ist ein eigenständiges Recht, welches vom Sächsischen Fischereigesetz nicht berührt wird.

3. Nein, sie gilt nur im Rahmen des Sächsischen Fischereigesetzes.

ID Frage/Antworten Aktiv?

2032 Hat eine rechtswidrig angelnde Person eine Ordnungswidrigkeit begangen, auch wenn nichts gefangen wurde? ja

1. nein, erst wenn er sich eines Fisches angeeignet

2. ja, das Führen fangfertiger Geräte am Gewässer ist bereits eine Ordnungswidrigkeit

3. es liegt im Ermessen des Fischereiberechtigten

ID Frage/Antworten Aktiv?

2033 Ist das Aussetzen nicht heimischer Fischarten z.B. aus einem Aquarium oder Gartenteich erlaubt? ja

1. nein, es ist gemäß Sächsischer Fischereiverordnung verboten

2. ja, da es die Artenvielfalt unserer Gewässer erhöht, gibt es hier kein Verbot

3. nein, außer es liegt ein Nachweis vor, dass diese Arten bereits in anderen Gewässern auftreten

ID Frage/Antworten Aktiv?

2034 In welcher Rechtsvorschrift sind die geschonten Fischarten bzw. die bei Fischen zu berücksichtigenden Schonzeiten und Mindestmaße 
festgelegt?

ja

1. Sächsisches Fischereigesetz (SächsFischG)

2. Sächsische Fischereiverordnung (SächsFischVO)

3. Sächsisches Naturschutzgesetz (SächsNatschG)

ID Frage/Antworten Aktiv?

2035 Ist der Fang des Edelkrebses in Sachsen erlaubt? ja

1. nein, er unterliegt einer ganzjährigen Schonzeit

2. ja, außerhalb der Schonzeit vom 1. April - 30. September

3. ja, sobald er das Mindestmaß von 12 cm erreicht hat
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ID Frage/Antworten Aktiv?

2036 Ist der Fischfang erlaubt, wenn man nur den Fischereischein besitzt und nicht Pächter oder Eigentümer des Gewässers ist? ja

1. ja

2. nein

3. nur an stehenden Gewässern

ID Frage/Antworten Aktiv?

2037 Ist der Fischfang in Fischwegen erlaubt? ja

1. ja

2. ja, aber nur am unterem Ende eines Fischweges

3. nein, er ist generell verboten

ID Frage/Antworten Aktiv?

2038 Ist die Sächsische Fischereiverordnung (SächsFischVO) für jeden Angler verbindlich, der in Sachsen angelt? ja

1. ja, jeder Angler ist daran gebunden

2. nein, die Fischereiverordnung gilt nicht für Angler, die gleichzeitig Gewässereigentümer sind

3. nein, die Fischereiverordnung gilt nur für in Sachsen ansässige Angler

ID Frage/Antworten Aktiv?

2039 Ist ein Erlaubnisscheininhaber berechtigt, selbstständig Besatzmaßnahmen durchzuführen? ja

1. nein, nur der Fischereiberechtigte ist dafür verantwortlich

2. ja

3. ja, bei Mitgliedschaft in einem ansässigen Angelverein

ID Frage/Antworten Aktiv?

2040 Ist Fischwilderei ein Straftatbestand? ja

1. nein, da Fische ein Allgemeingut ohne klar definierten Besitz sind

2. ja, nach § 293 Strafgesetzbuch (StGB)

3. nein, es ist eine Ordnungswidrigkeit nach Sächsischer Fischereiverordnung (SächsFischVO)
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ID Frage/Antworten Aktiv?

2041 Sie fangen am 1. Januar eine Äsche mit 35 cm. Die Äsche läßt sich problemlos vom Haken lösen. Wie verhalten sie sich richtig? ja

1. sie setzen die Äsche unverzüglich ins Gewässer zurück

2. sie betäuben und töten die Äsche sofort nach dem Fang

3. sie hältern die Äsche in einem Setzkescher bis sie das Gewässer verlassen, dann töten sie den Fisch waidgerecht 

ID Frage/Antworten Aktiv?

2042 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung (SächsFischVO) hat die Äsche in Sachsen folgende Schonzeit: ja

1. 01. Januar - 15. Juni

2. keine

3. 01. Oktober - 30. April

ID Frage/Antworten Aktiv?

2043 Sie haben in Sachsen die Fischereiprüfung abgelegt und gelernt, dass für viele Fischarten bestimmte Mindestmaße u. Schonzeiten 
vorgeschrieben sind. Kann es sein, dass Sie in einem anderen Bundesland andere Bestimmungen beachten müssen?

ja

1. nein, für Angler gelten in ganz Deutschland die gleichen Bestimmungen

2. ja, aber die Bestimmungen unterscheiden sich nur hinsichtlich der anwendbaren Angelmethoden

3. ja, denn das Fischereirecht ist in jedem Bundesland z. T. unterschiedlich

ID Frage/Antworten Aktiv?

2044 Sind Fischnährtiere Gegenstand des sächsischen Fischereirechts? ja

1. ja

2. nein

3. nur in Flüssen

ID Frage/Antworten Aktiv?

2045 Von einem Angler wird nicht nur zum Fischereirecht Wissen erwartet. Welche rechtlichen Kenntnisse muss er noch haben? ja

1. Kenntnisse zur Flora und Fauna - (FFH), Natura 2000 - und Wasserrahmenrichtlinie (WRRL)

2. Kenntnisse zu Tierschutz-, Artenschutz- und Naturschutzrecht

3. Kenntnisse über das Wasserhaushaltsgesetz
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ID Frage/Antworten Aktiv?

2046 Warum gibt es Fischereiaufseher? ja

1. zum Schutz der Angelfischer vor Unfällen im Wasser

2. zum Schutz des Wassers und zur Überwachung der Einhaltung vereinsinterner Bestimmungen

3. zur Überwachung der fischereilichen Rechtsvorschriften

ID Frage/Antworten Aktiv?

2047 Wann darf ein "Wettfischen" durchgeführt werden? ja

1. wenn mindestens 10 Anglervereine teilnehmen

2. als Hegemaßnahme, wenn zu viele Weißfische vorhanden sind

3. Wettfischen ist ausnahmslos verboten

ID Frage/Antworten Aktiv?

2048 Darf ich beim Wechsel von einem Gewässer zu einem anderen gebrauchsfertiges Angelgerät mit mir führen? ja

1. ja, ohne Einschränkung

2. nein, es ist generell verboten gebrauchsfertiges Angelgerät mit sich zuführen

3. nur, wenn ich für beide Gewässer gültige Angelerlaubnisscheine besitze

ID Frage/Antworten Aktiv?

2049 Darf ein staatlicher Fischereiaufseher widerrechtlich gefangene Fische sicherstellen? ja

1. ja, er ist dazu laut Fischereigesetz befugt

2. nein, er ist kein Polizeibediensteter

3. nur, wenn er in Begleitung eines Polizeibediensteten ist

ID Frage/Antworten Aktiv?

2050 Dürfen genetisch veränderte Fische als Besatzmaterial verwendet werden? ja

1. ja

2. nein

3. ja, wenn der Nachweis erbracht wird, dass sie sich nicht natürlich fortpflanzen können
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ID Frage/Antworten Aktiv?

2051 Was hat gemäß der guten fachlichen Praxis nach dem Landen eines maßigen Fisches, der für den Verzehr bestimmt ist, von den aufgeführten 
Maßnahmen als erstes zu geschehen?

ja

1. Gewichtsbestimmung

2. Betäuben und Töten des Fisches

3. Fangbucheintragung

ID Frage/Antworten Aktiv?

2052 Was gilt nicht als eingefriedetes Grundstück im Sinne des Uferbetretungsrechtes? ja

1. Grundstücke, dessen Abzäunung leicht überklettert werden kann

2. Grundstücke mit maroder Abzäunung 

3. Grundstücke, die als Viehweiden dienen und eingezäunt sind

ID Frage/Antworten Aktiv?

2053 Was ist ein Fischschonbezirk ? ja

1. ein Gewässerabschnitt, in dem der Fischfang eingeschränkt oder verboten ist

2. ein Gewässerabschnitt in der Hand des Freistaats Sachsen

3. ein Gewässerabschnitt, in dem das Befahren und das Begehen des Ufers verboten ist

ID Frage/Antworten Aktiv?

2054 Was muss der Betreiber einer angemeldeten bewirtschafteten Anlage beachten, wenn ich dort Angeln möchte und keinen gültigen 
Fischereischein besitze?

ja

1. er kann mich ohne weiteres angeln lassen

2. ich benötige keinen Fischereischein aber einen Erlaubnisschein

3. ich benötige keinen Fischeieischein und Erlaubnisschein, muss aber in den Umgang und die sachkundige Tötung von Fischen unterwiesen 
werden

ID Frage/Antworten Aktiv?

2055 Was sind Schonzeiten? ja

1. Zeiträume, die für den Salmonidenbesatz festgelegt sind

2. Zeiträume, in denen nur Milchner gefangen werden dürfen

3. festgelegte Zeiträume, in denen bestimmte Fischarten geschont sind und nicht gefangen werden dürfen
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ID Frage/Antworten Aktiv?

2056 Was sind selbstständige Fischereirechte? ja

1. Fischereirechte, die niemandem zustehen

2. Fischereirechte, die nur dem Staat zustehen

3. Fischereirechte, die nicht dem Eigentümer des Gewässergrundstücks zustehen

ID Frage/Antworten Aktiv?

2057 Welche Aufgaben hat der staatliche Fischereiaufseher? ja

1. er hat zu überprüfen, ob die Fischerei nach den aktuellen Rechtsvorschriften erfolgt

2. er hat darauf zu achten, dass die Angler in möglichst weitem Abstand voneinander fischen

3. er hat dem Fischereiberechtigten oder -pächter monatlich mitzuteilen, wie viele Personen die Fischerei ausgeübt haben

ID Frage/Antworten Aktiv?

2058 Welche Aussage entspricht der gesetzlichen Definition der Hegepflicht? ja

1. die Pflicht, die Fischerei soweit zu beschränken, dass sich alle Fische wieder uneingeschränkt vermehren können

2. die Pflicht, einen den Gewässerverhältnissen entsprechenden heimischen Fischbestand aufzubauen und zu erhalten

3. die Pflicht, sämtliche fischfressende Prädatoren dauerhaft zu vergrämen

ID Frage/Antworten Aktiv?

2059 Welche Fische dürfen ohne vorherige Betäubung getötet werden? ja

1. Welse und Hechte

2. Aale und Plattfische

3. Barsche und Schleien

ID Frage/Antworten Aktiv?

2060 Welche Stoffe und Geräte sind für den Fischfang verboten? ja

1. künstliche Fliegen und Plastikköder

2. Gifte, Harpunen, Schlingen und Schusswaffen

3. lebende Maden, Fliegen und Würmer
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ID Frage/Antworten Aktiv?

2061 Welche Handlung stellt eine Ordnungswidrigkeit nach § 35 Sächsisches Fischereigesetzes (SächsFischG) dar? ja

1. das Parken eines Kfz in Ufernähe

2. die Ausgabe von Angelscheinen an Personen, die keinen gültigen Fischereischein besitzen

3. die Benutzung eines zu kleinen Unterfangkeschers

ID Frage/Antworten Aktiv?

2062 Welche Handlung ist eine Ordnungswidrigkeit nach Sächsischem Fischereigesetz (SächsFischG)? ja

1. Angeln ohne einen vom Fischereiberechtigten erteilten und gültigen Erlaubnisschein 

2. das Mitführen von mehreren Angelgeräten

3. das Betreten von Fließgewässern während der Schonzeit

ID Frage/Antworten Aktiv?

2063 Welchem Zweck dient die Sächsische Fischereiverordnung (SächsFischVO)? ja

1. sie regelt das Gemeinschaftsleben der Angler

2. sie enthält die konkreten Reglungen und Festlegungen zur Durchführung der Fischerei

3. sie regelt die Belange der Berufsfischerei

ID Frage/Antworten Aktiv?

2064 Welchen Zweck haben die in der Sächsischen Fischereiverordnung festgelegten Mindestmaße? ja

1. möglichst große Fische und alte Fische zu entnehmen

2. Sicherstellung der natürlichen Reproduktion

3. Unterbindung der natürlichen Reproduktion

ID Frage/Antworten Aktiv?

2065 Welcher Form bedarf ein Fischereipachtvertrag, damit er gültig ist? ja

1. mündlicher Vertragsabschluss

2. mündlicher Vertragsabschluss, in Gegenwart eines Zeugen

3. schriftlicher Vertragsabschluss
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ID Frage/Antworten Aktiv?

2066 Welcher Grundsatz muss beim Umgang mit Fischen beachtet werden? ja

1. keinem Fisch darf ohne vernünftigen Grund Schmerz, Leid oder Schaden zugefügt werden

2. Fischbestände tragen zu einer ausgewogenen Ernährung bei und sind deshalb intensiv zu bewirtschaften

3. Fische besitzen kein Schmerzempfinden, daher kann ihnen ohne Einschränkungen nachgestellt werden

ID Frage/Antworten Aktiv?

2067 Welches Recht gesteht Ihnen als Angler das Sächsische Fischereigesetz zu? ja

1. mit gültigem Fischereischein und Erlaubnisschein Fische zu fangen

2. überall Fische zu fangen und sie innerhalb ihrer Mindestmaße und Schonzeiten mitzunehmen

3. Fische zu fangen, sie aber immer schonend wieder zurück zusetzen

ID Frage/Antworten Aktiv?

2068 Wem steht ein Uferbetretungsrecht zu? ja

1. dem Fischereiausübungsberechtigten, ihren Fischereigehilfen sowie Erlaubnisscheininhabern

2. jedem Inhaber eines Fischereischeins

3. dem Fischereiausübungsberechtigten und seinen Angehörigen

ID Frage/Antworten Aktiv?

2069 Wenn im Sächsischen Fischereigesetz der Begriff "Fische" 
gebraucht wird, gilt dieser dann:

ja

1. für alle Fischarten und deren Laich

2. für Fische und deren Laich, Neunaugen und deren Larven, Zehnfußkrebse, Muscheln sowie Fischnährtiere

3. für Fische und deren Laich, Neunaugen und deren Larven, Fischnährtiere und Wasserinsekten

ID Frage/Antworten Aktiv?

2070 Wer begeht Fischwilderei? ja

1. wer ohne Berechtigung in einem Fließgewässer fischt

2. wer in der Schonzeit Fische fängt

3. wer eine Raubfischangel in den Wintermonaten verwendet
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ID Frage/Antworten Aktiv?

2071 Wer Fische ohne Erlaubnisschein aus einem Fischteich fängt begeht ja

1. ein Kavaliersdelikt

2. Diebstahl

3. Mundraub

ID Frage/Antworten Aktiv?

2072 Wie hat sich der Angler einem sich ausweisenden, staatlichen Fischereiaufseher gegenüber zu verhalten ? ja

1. nur in Polizeibegleitung bestehen Kontrollbefugnisse und fischereiliche Dokumente sind vorzuzeigen

2. auf Verlangen sind fischereiliche Dokumente und der Fang vorzuzeigen

3. der Aufseher hat keine konkreten Kontrollbefugnisse, der Nachweis fischereilicher Dokumente und Fänge geschieht auf freiwilliger Basis

ID Frage/Antworten Aktiv?

2073 Wie ist in der Bundesrepublik Deutschland die Fischerei geregelt? ja

1. durch Bundesrecht

2. durch Gemeindeverordnungen

3. durch Landesrecht

ID Frage/Antworten Aktiv?

2074 Wo ist das Fischen mit maximal zwei Handangeln geregelt? ja

1. im Sächsischen Fischereigesetz (SächsFischG)

2. in der Sächsischen Fischereiverordnung (SächsFischVO)

3. im Wasserhaushaltsgesetz (WHG)

ID Frage/Antworten Aktiv?

2075 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat die Regenbogenforelle in Sachsen folgende Schonzeit: ja

1. 01. September - 31. März

2. 01. Januar - 30. Juni 

3. 01. Oktober - 30. April (nur in Fließgewässern)
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ID Frage/Antworten Aktiv?

2076 Darf ich als Angler gleichzeitig mit zwei Hegenen fischen? ja

1. ja , es darf gleichzeitig mit zwei Hegenen gefischt werden, aber insgesamt nur mit maximal sechs Anbissstellen

2. nein

3. ja, wobei jede Hegene mit je fünf Anbisstellen bestückt sein darf

ID Frage/Antworten Aktiv?

2078 Welche Schonzeit hat die die hier abgebildete Fischart gemäß Sächsischer Fischereiverordnung? ja

1. keine

2. 01.10. - 30.04.

3. 01.01. - 30.05.
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ID Frage/Antworten Aktiv?

2079 Welche Schonzeit hat der hier abgebildete Fisch laut SächsFischVO? ja

1. keine Schonzeit

2. 1. Oktober bis 30. April (nur in Fließgewässern)

3. 1. Oktober bis 31. Mai
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ID Frage/Antworten Aktiv?

2080 Der hier abgebildete Fisch hat laut SächsFischVO in der Elbe ein Mindestmaß von 40 cm. Welche Schonzeit ist zu beachten? ja

1. 1. Januar bis 31. März

2. 1. Januar bis 15. Juni

3. 1. Februar bis 30. Juni
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ID Frage/Antworten Aktiv?

2081 Der hier abgebildete Fisch hat laut SächsFischVO in der Elbe, der Vereinigten Mulde und der Weißen Elster ein Mindestmaß von 30 cm. 
Welche Schonzeit ist zu beachten?

ja

1. 1. Januar bis 31. März

2. 1. Januar bis 31. Mai

3. 1. Januar bis 15. Juni

ID Frage/Antworten Aktiv?

2098 Wer stellt im Freistaat Sachsen die Fischereischeine aus? ja

1. der Anglerverein

2. die Fischereibehörde

3. die Fischereigenossenschaft
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ID Frage/Antworten Aktiv?

2099 Welchen Geltungsbereich hat das Sächsische Fischereigesetz (SächsFischG)? ja

1. es gilt für alle in Betten fließenden und stehenden Gewässer

2. es gilt für alle fließenden Gewässer

3. es gilt für alle stehenden Gewässer

ID Frage/Antworten Aktiv?

2100 Wo gilt das Sächsische Fischereigesetz (SächsFischG)? ja

1. im gesamten Bundesgebiet

2. im Freistaat Sachsen

3. in Sachsen und Sachsen-Anhalt

ID Frage/Antworten Aktiv?

2101 Gemäß der Sächsischen Fischereiverordnung hat der Aal in Sachsen folgendes Mindestmaß: ja

1. kein Mindestmaß festgelegt

2. 50 cm

3. 35 cm

ID Frage/Antworten Aktiv?

2102 Wie kann der Fischer fischfressende Vögel  z. B. den Fischreiher ggf. bekämpfen? ja

1. durch Giftköder

2. durch lebend fangen und an geeigneten Ort umsiedeln

3. durch verscheuchen
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ID Frage/Antworten Aktiv?

2103 Der hier abgebildete Fisch ist laut SächsFischVO in allen Gewässern außer der Elbe ganzjährig geschont. Welches Mindestmaß gilt für die 
hier abgebildete Fischart laut aktueller SächsFischVO an der Elbe?

ja

1. 30 cm

2. 35 cm

3. 40 cm
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ID Frage/Antworten Aktiv?

2104 Der hier abgebildete Fisch hat welches Mindestmaß? ja

1. 30 cm

2. 35 cm

3. 40 cm
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ID Frage/Antworten Aktiv?

2105 Der hier abgebildete Fisch ist der größte bei uns lebende Raubfisch. Welches Mindestmaß hat er laut Sächsischer Fischereiverordnung 
(SächsFischVO)?

ja

1. 60 cm

2. 80 cm

3. er ist nicht in der Anlage zu § 2 Abs. 1 der SächsFischVO aufgeführt und hat somit kein Mindestmaß
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